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bundeskanzleramt.gv.at 

BKA - V (Verfassungsdienst) 

verfassungsdienst@bka.gv.at 

Dr. Lorenz Kern 

Sachbearbeiter 

LORENZ.KERN@BKA.GV.AT 

+43 1 53 115-203944 

Ballhausplatz 2, 1010 Wien 

E-Mail-Antworten sind bitte  

unter Anführung der Geschäftszahl an  

verfassungsdienst@bka.gv.at zu richten. 
 

An die 
Energie-Control Austria für die Regulierung der 
Elektrizitäts- und Gaswirtschaft (E-Control) 
Per E-Mail an: energieeffizienz@e-
control.atmailto:stellungnahmen@sozialministerium.at 

Geschäftszahl: 2023-0.465.031 

 

Entwurf einer Verordnung des Vorstands der E-Control über die 

technische Machbarkeit und kosteneffiziente Durchführbarkeit bei der 

individuellen Verbrauchserfassung (Individuelle-Verbrauchserfassungs-

Verordnung – EEff-IVEV); 

Begutachtung; Stellungnahme 

Zu dem übermittelten Verordnungsentwurf nimmt das Bundeskanzleramt-

Verfassungsdienst wie folgt Stellung: 

I.  Allgemeines 

Zu legistischen Fragen wird allgemein auf die Internet-Adresse 

https://www.bka.gv.at/agenda/verfassung/legistik.html hingewiesen, unter der 

insbesondere 

– die Legistischen Richtlinien 19901 (im Folgenden mit „LRL …“ zitiert), 

–– die Richtlinien für die Verarbeitung und die Gestaltung von Rechtstexten (Layout-

Richtlinien)2 und 

– verschiedene, legistische Fragen betreffende Rundschreiben des 

Verfassungsdienstes 

 
 1 https://www.bka.gv.at/dam/jcr:f4301575-c575-403b-9300-a7dc01ec1a51/legrl1990.pdf 

 2 https://www.bka.gv.at/dam/jcr:ede84206-8d48-4ce3-bdc5-c9cbc0f24fb5/layout_richtlinien.doc 
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zugänglich sind. 

Die Übereinstimmung der im Entwurf vorliegenden Verordnung mit dem Recht der 

Europäischen Union sowie mit den in Anspruch genommenen gesetzlichen Grundlagen 

ist vornehmlich von der verordnungserlassenden Behörde zu beurteilen. 

II.  Zum Verordnungsentwurf 

Zur Promulgationsklausel: 

Das verordnungserlassende Organ (Vorstand der E-Control) wird bereits im Titel der im 

Entwurf vorliegenden Verordnung genannt. Die Wortfolge „durch den Vorstand der 

E-Control“ könnte daher in der Promulgationsklausel entfallen.  

Da durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 59/2023 lediglich eine Änderung, nicht aber 

eine Neuerlassung des Bundes-Energieeffizienzgesetzes, BGBl. I Nr. 72/2014, erfolgt 

ist, sollte die Fundstelle der Stammfassung ergänzt und die Promulgationsklausel 

daher lauten: 

„Auf Grund des § 54 Abs. 6 und 7 des Bundes-Energieeffizienzgesetzes (EEffG), BGBl. I 
Nr. 72/2014, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 59/2023, wird verordnet:“ 

Zu § 1: 

Vor der Fundstelle „BGBl. I Nr. 59/2023“ wäre die Wort- und Zeichenfolge „BGBl. I 

Nr. 72/2014, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz“ einzufügen (vgl. den Hinweis 

zur Promulgationsklausel). 

Zu § 3: 

Im Interesse der höheren Verständlichkeit (insbesondere beim Vorlesen des 

Verordnungstexts) wird angeregt, bei der Verwendung von Zitaten mit dem 

Doppelzeichen „§§“ den bestimmten Artikel zu verwenden (also in § 3 Abs. 1 (und § 4 

Abs. 1) „… gemäß den §§ 54 und 55 …“). 

In Abs. 2 Z 4 und Abs. 3 Z 3 wäre nach dem Wort „versorgen“ ein Beistrich einzufügen. 
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Zu § 5: 

Zu Abs. 2 Z 2 könnte erwogen werden, die Wortfolge „ohne Fernablesung“ zu 

ergänzen, um den inhaltlichen Unterschied zu Z 1 stärker hervorzuheben (vgl. auch die 

Formulierung in Abs. 3 Z 2). 

In Abs. 2 und 3 sollte der Abstand zwischen den ziffernmäßigen Werten und dem 

Prozentzeichen jeweils entfallen (vgl. Punkt III.4.1.12 der Layout-Richtlinien). 

Zu Abs. 2 Z 4 fällt auf, dass von einem „Tausch [eines Heizkostenverteilers] auf …“ die 

Rede ist, während an anderen Stellen die Wendung „Tausch … durch“. Eine 

einheitliche Formulierung wird angeregt. Im allgemeinen Sprachgebrauch dürften 

Wendungen wie „Austausch … durch [oder Austausch … gegen]“ oder „Umstellung von 

… auf …“ gebräuchlicher sein. 

In Abs. 4 ist der Beistrich nach der Wortfolge „neuerrichteten Gebäuden“ überflüssig 

und kann entfallen. 

Zu § 6: 

Für die Formatierung des Texts der Z 1 und 2 wäre die E-Rechts-Formatvorlage 

„52_Aufzaehl_e1_Ziffer“ zu verwenden (ohne hängende Einzüge; vgl. Punkt III.2.5.7.4 

der Layout-Richtlinien): 

Zur Überschrift des § 8: 

Da im Normtext einzig das Inkrafttreten, nicht aber auch das Außerkrafttreten der 

Verordnung geregelt wird, kann sich die Überschrift auf „Inkrafttreten“ beschränken. 

III.  Zu den Materialien 

Zum Vorblatt: 

Der Fließtext sollte einheitlich mit der E-Rechts-Formatvorlage „83_ErlText“ formatiert 

werden (vgl. Punkt III.2.6.1.1 der Layout-Richtlinien). 
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Anstelle von „die Voraussetzungen des §§ 54 und 55 EEffG“ sollte es im Plural „die 

Voraussetzungen der §§ 54 und 55 EEffG“ lauten. 

Im letzten Satz sollte es lauten: „Die Verordnung ist gemäß § 7 Abs. 1 des E-Control-

Gesetzes vom Vorstand der E-Control zu erlassen.“ 

Zum Besonderen Teil der Erläuterungen: 

Allgemeine Hinweise: 

Zitate wie „Art. 9b Abs. 1 und Art. 9c der Richtlinie 2018/2002/EU, ABl. …“ erscheinen 

etwas irreführend, da die Richtlinie 2018/2002/EU keine Art. 9b und 9c aufweist. Die 

Richtlinie 2018/2002/EU novelliert die Richtlinie 2012/27/EU zur Energieeffizienz. Die 

Zitate sollten daher lauten: „Art. 9b … der Richtlinie 2012/27/EU [allenfalls mit dem 

Zusatz: in der Fassung der Richtlinie …]“. 

Die Abkürzung „UAbs“ sollte jeweils mit einem Punkt abschließen, weil sie mit einem 

Kleinbuchstaben endet (vgl. LRL 149). 

Zu § 1: 

Es sollte „§ 54 des Bundes-Energieeffizienzgesetzes, BGBl. I Nr. 72/2014, zuletzt 

geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. xxx/2023,“ lauten (vgl. obige Hinweise 

sowie LRL 136). 

Zu § 3: 

Die beiden Beistriche im ersten Absatz des Erläuterungstexts zu Abs. 2 sind 

fehlplatziert und sollten entfallen. 

Zudem sollte es „Verbrauchszähler“ anstelle von „Verbrauchszäher“ heißen. 

Zu § 4: 

Im Satz im Erläuterungstext „Durch §§ 4 bis 6 bzw. § 54 Abs. 7 EEffG sowie Art. 9b 

Abs.1 zweiter UAbs letzter Satz der Richtlinie 2018/2002/EU umgesetzt werden“ 

erscheint sprachlich unvollständig. Insbesondere sollte die Personalform des Prädikats, 
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ein Leerzeichen nach „Abs.“ sowie ein Abkürzungspunkt nach „UAbs“ (vgl. LRL 149) 

ergänzt werden. 

Zu § 5: 

Im Zitat von „Art. 9c Abs. 1- letzter Satz der Richtlinie 2018/2002/EU“ in den 

Erläuterungen zu Abs. 2 befindet sich ein überflüssiger Bindestrich. 

Es fällt auf, dass die Überschrift „Abs. 5:“ nicht entsprechend den anderen 

Überschriften der gleichen Gliederungsebene formatiert. 

Wien, am 7. Juli 2023 

Für die Bundesministerin für EU und Verfassung: 

MMag. Josef Bauer 

Elektronisch gefertigt
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